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Nr 225 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der dalen reren Blätter monatlicy

g mehr
durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl B nit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 30Reklamen 100 Pfg pro Zeit be cent

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraßeErſcheint täglich außer Sonntags ren Mſgee 3 Uhr

Sonnabend 25 September 1909
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für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jahrgang
Wöſßentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Salleſchs Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachlem

Einladung zum Bezug des General Fnzeiger
A nläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Anzeiger ein

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner FSeitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

er behandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch

Der GeneralAnzeiger hat den Kreis ſeiner Mitarbeiter und Korreſpondenten bedentend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer anregenden und unterhaltenden Foem

Der GeneralAnzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umzebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht die intereſſanten hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen
Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und Muſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im In und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jegliche t Sportes auf dem Laufenden
Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner Rechts Auskunftei kaſtenlaſe Zuskunft in allen

Kechtofragen
Der General Anzeiger versffentlicht täglich die wichtigſten Votierunzen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Der General Ahtzeiger bringt aktuelle Alluſtrakionen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe
Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Hanernfreund

die ſich durch einen reichen unterhaltenden und belehrenden Inhalt auszeichnen
Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende hochintereſſante Rom ane zur Veröffentlichung

Die ſehéone Exzellenz Roman von T Tſchürnau

Berworrene Wege Roman von 9 Sturur

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Aboannentenzahl aller hier erſcheinenden Zeitungen und
erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr
Der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches

abonniert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 2 10 Ausgabe B uit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2 40 vierteljährlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen

des General Anzeiger nehmen zu jeder Seit Abonnementsbeſtellungen entgegen

Dir Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

47 Jortſetzung Nachdruck verboten
Als ſie fort war ſchüttelte Maren halb tadelnd halb betrübt

oen Kopf
Maria iſt ja die reinſte Egoiſtin geworden, ſagte ſie
Laß nur, entgegnete Jörg tiefſinnig Es kommt mir vor wie

eine Art Reaktion Das gibt ſich Es liegt zu wenig in ihrer
Natur Maria kann auf die Dauer gar nicht egoiſtiſch ſein

Acht Tage ſpäter ſtach das Schiff in See das Maria Terhalden
ihrem ganzen bisherigen Leben und ſeinen Leiden entführte

Zwanzigſtes Kapitel
An demſelben Tage ging Rütjer Thoren auf ſeiner Feldmark

umher ohne im allergeringſten an ſeine Wirtſchaft zu denken
Ueber ihm dehnte ſich der herbſtliche Himmel in unendlicher

tiefer Bläue Die Luft ſtand unbewegt über dem weiten flachen
Lande alle Dinge hoben ſich ſcharf abgegrenzt vom Hintergrunde
ab und waren doch umſchmeichelt von einem klaren Duft der dem
Auge wohltat Die vereinzelten Birken und Weiden die kleinen
buſchigen Gruppen alter Eichen die Kirchtürme fern am blauen
Horizont die Gräſer am Rain alles war nah zum Greifen und
alles trug einen Glorienſchein ſatter Sonnenſtrahlen Und dieſe
Sonnenſtrahlen ſogen ſo viel Wohlgerüche aus den Wieſen deren
kurz geſchorner Teppich den Schritt des Winters erwartete aus
den Weiden auf denen das junge Vieh die letzten würzigen Kräuter
mit behaglichem Kauen zermahlte aus der ganzen ſchweren frucht
baren Erde die ſchwere Aehren und ernſte Menſchen hervorbringt

Rütjer Thoren ging durch das alles hin wie jemand der un
bewußt getragen wird von der Kraft und dem Reichtum der ſich
unter ſeinen Füßen breitet um ſeine Glieder weht über ſeinem
Haupte dahinſtrömt

Rütjer Thoren hatte ſchwere glückliche Gedanken
Als vor anderthalb Jahren Antje Terhalden ihn verlaſſen hatte

war ihm eine quälende Unruhe geblieben Er konnte ſich nicht
darein finden daß die Verbindung zwiſchen ihm und Maria nun

wieder abgebrochen war
Ueber ein Jahrzehnt hindurch hatte dieſe Verbindung nicht be
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Neueſte Ereigniſſe
Staatsſekretär Dernburg hat geſtern auf dem Dampfer Cleve

land der Hamburg Amerika Linie ſeine Reiſe nach den Ver
einigten Staaten angetreten Vorher hatte er eine Beſprechung
mit den führenden Kreiſen der Hamburger in der
er ſeine Stellungnahme zu dem deutſchen Ueberſeehandel aus
einanderſetzte

Der h Hubert Latham ſtieg in Berlin geſtern auf
dem Tempelhofer Felde mit ſeiner Flugmaſchine auf und blieb bis
zu 20 Minuten in der Luft Das Publikum bereitete ihm lebhafte
Ovationen

Im Gerichtsſaal ſtarb geſtern plötzlich der Landgerichtsrat
Büchner in Berlin

Das Heine Denkmal aus Korfu wird nun doch in Hamburg aufs
geſtellt werden

Die Cholera hat wieder ein Opfer den Arbeiter Zunker in
Stolzenhagen Pommern gefordert

Der Kellner Hahn der in Bad Kiſſingen auf den Oberpoſt
ſekretär Aberhold aus Friedrichroda einen Raubmordverſuch
machte wurde in Schweinfurt verhaftet

mDer Gürtler Götle in Niederplanitz bei Zwickau geſtand vor
ſechs Jahren einen Radfahrer auf der Landſtraße bei Calw im
Schwarzwald erſchlagen und beraubt zu haben

Die unter dem Namen ſchöne Otero bekannte ſpaniſche Tän
zerin erlitt in Paris infolge Umſtürzens einer Petroleumlampe
ſchwere Brandwunden

Hinter den Kuliſſen
Fürſt Bülow wird gegen ſeinen ausdrücklich geäußerten

Wunſch immer noch in die Tagespolitik hineingezogen Die Er
örterungen über die Gründe ſeines Rücktritts ſind aufs neue an
geregt worden durch einen Aufſatz des freikonſervativen Abg Fr h
v Zedlitz im Tag deſſen Hauptpunkt war führenden Mit
gliedern des Zentrums und der Konſervativen habe man die Ueber
zeugung beizubringen geſucht infolge der November
ereigniſſe entſpreche es den Wünſchen des Kaiſers
wenn der Reichskanzler über die Finanzreform ſtürze Frh von
Zedlitz gehört zu den Parlamentariern die in der Regel Beſcheid
wiſſen über das was hinter den Kuliſſen vorgegeht Frh v Zed
litz ein trotz ſeiner Jahre ſehr temperamentvoller Herr und ir
dieſer Eigenſchaft ein nicht zu unterſchätzender politiſcher Gegner
hat ſich zuweilen im Angriff verhauen aber als Tagesſchriftſteller
mit der Feder in der Hand pflegt er die Tragweite ſeiner Aeußer
ungen kühl zu erwägen

Es iſt daher nichts Geringes wenn der Geſchäftsführende
Ausſchuß der Konſervativen alſobald jene Mitteilung
des Herrn v Zedlitz als von Anfang bis zu Ende erfunden er

ſtanden hatte er gar nicht mehr mit der Möglichkeit einer ſolchen
gerechnet Maria war aus ſeinem Geſichtskreis ausgeſchieden
erloſchen wie ein Licht erliſcht das eine Zeitlang unſern Weg be
ſchien Sie war in ſein Leben getreten wie am Firmament plötzlich
ein Stern erſcheint von deſſen Daſein niemand ahnte deſſen Kom
men niemand vorausſah deſſen Bahn niemand kennt Und wie
ſolch ein Stern wenn er eine Zeitlang geleuchtet wieder unter
taucht in den Fernen unbekannter Ewigkeiten ſo war Maria aus
ſeinem Leben wieder hinausgeglitten in die Fernen unbekannter
Schickſale Wie aber das Auftauchen Leuchten und Verſchwinden
ſolcher rätſelhaften Sterne eingetragen wird in die Bücher der
Wiſſenſchaften zu unvergeßlichem Gedenken ſo ſtand Marias
Auftauchen Leuchten und Verſchwinden zu unvergeßlichem Geden
ken gezeichnet in Rütjer Thorens Seele Und eine ewige Sehnſucht
hatte ſich an ihr entzündet und die Schrift war mit dem Griffel
der Liebe geſchrieben

So war es geweſen und damit hatte er gelebt wie mancher
andere mit einer Geſchichte die zu Ende iſt ohne einen Abſchluß
gefunden zu haben

Dann kam Antje Der Stern ſtand unter dem Horizont aber
er leuchtete wieder Antje trug ihm dies Leuchten zu denn ſie kam
aus der Atmoſphäre dieſes Sternes und ein Schein war an ihr
hängen geblieben Sie war wie eine Uebertragung ſeines Lichtes

Wenn aber ein Geſtirn ſein Leüchten vorausſchickt ſo iſt das
ein Anzeichen daß es nächſtens wieder auftauchen wird

Es tauchte auf Maria kam Maria war wieder da
Wie die Sonne den Frühling weckt aus der Schneedecke des

Winters ſo weckte ihr Erſcheinen wieder die alte Leidenſchaft in
des Mannes Herzen Sie war nie erſtorben hatte nur geſchlafen
unter der kalten Decke der Jahre und der Entſagung

Und wieder ging Mariag wie ſie gekommen war Und Antje
ging Und alles war wieder wie es vordem geweſen war Aber
in Rütjer Thorens Herz war die quälende Unruhe geblieben

War denn das nur eine zweckloſe Narrheit des Schickſals das
ihn aus ſeiner Ruhe die Vergangenheit aus der Vergeſſenheit riß
nur um ihn zu beunruhigen um alten Streit wieder zu erneuern
alte Wunden wieder aufzureißen

Nein das Schickſal hatte zuerſt die Hand ausgeſtreckt indem
es ihm Antje Terhalden in den Weg führte

Gleichviel wie es nun war Man kommt doch nicht hinter die
unbekannten Abſichten des verborgenen Lenkers merkwürdiger Ge
ſchicke Manchmal ſieht die Verſuchung einem göttlichen Fingerzeig
verzweifelt ähnlich und umgekehrt Und man weiß nicht
ſoll man die Verſuchung abwehren oder ſoll man dem Fingerzeig
folgen

Die neuerwachte Leidenſchaft wies Rütjer Thoren auf den letz
teren Weg Einmal würde ſich ja herausſtellen ob es der richtige
geweſen war Beſſer vom Herzen irregeführt werden als vom
Verſtande

Rütjer Thoren war feſt entſchloſſen Maria nicht wieder aus den
Augen zu verlieren Es muß einen Grund einen Zweck haben
dachte er daß ſie noch einmal meinen Pfad gekreuzt hat Er ſchalt
ſich abergläubiſch und dennoch ſpürte er dieſem unbekannten Zwecke

nach indem er ihr ſelber nachſpürte
Durch Antje erfuhr er nichts mehr Die war weit fort in un

bekannten glücklichen Fernen Es wäre auch ſonſt aus allerhand
Gründen der Klugheit und des Zartgefühls nicht gut möglich ge
weſen ſich von ihr Nachrichten zu holen

Aber Rütjer Thoren hatte eine große Anzahl Bekannte hatte
allerhand geſchäftliche Beziehungen im Lande Die Welt iſt rund
die Wege treffen ſich und was man wiſſen will das erfährt man

Rütjer Thoren erfuhr ſo allerhand Meiſt war es immer das
daß die alte weithin bekannte und geachtete Wirtſchaftsführung
auf dem Köbinghof rückwärts ging

Es gab ihm zu denken Er verſuchte ſich auszumalen wie ſo
etwas auf Maria wirken würde wie es endigen würde wie ſi
es ertragen würde wenn es ein ſchlechtes Ende nahm

Rütjer Thoren fragte eines Tages vor einigen Monaten geec
radezu den Bevollmächtigten eines Bankhauſes das ſein Vermögen
verwaltete wie es mit den Verhältniſſen der Terhaldens von
Köbinghof ſtehe

Es ſtellte ſich heraus daß dieſes Bankhaus mit dem Köbinghol
mehr zu ſchaffen hatte als ihm lieb war

Herr Arne Terhalden ſei ſo gut wie bankerott Wenn er ſich
nicht entſchließen würde zu verkaufen ſo würde man ſich im eige

Er ſelbſt hatte ja dem Schickſal die Hand angeboten indem er
Antje Terhalden in ſeinen Dienſt nahm r nen Intereſſe genötigt ſehen die dort ſtehenden Gelder zurück
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Seite 2 Sonnabend
klärte ſoweit die konſervative Parteileitung in Betracht komme
Das kann Frh v Zedlitz ebenſowenig auf ſich ſitzen laſſen wie die
konſervative Parteileitung den ihr gemachten Vorwurf hinnehmen
konnte daß ſie nicht von ſachlichen ſondern von perſönlichen Rück
ſichten ihre Haltung zur Finanzreform und ihre Annäherung an
das Zentrum habe beſtimmen laſſen Die Nordd Allgem Ztg
übernimmt geſtern abend die konſervative Erklärung und gibt ihr
dadurch eine erhöhte Bedeutung Nun iſt es an Herrn v Zedlitz
ſeine Behauptungen durch Beweismaterial zu ſtützen

Es ſcheint aber faſt daß als der Geſchäftsführende Ausſchuß
der Konſervativen eiliger denn je Frh v Zedlitz Enthüllungen Er
findungen benannte mehr ein anderer getroffen werden ſollte
Fürſt Bülow Zwar werden in konſervativen Kreiſen die An
griffe gegen die Konſervativen nicht unmittelbar auf den Fürſten
Bülow aber auf politiſche Freunde von ihm zurückgeführt die im
Beſitze von Jnformationen Bülows ſind Es fällt nämlich auf
daß gleichzeitig mit der Erklärung in der Konſervativen Korre
ſpondenz eine Notiz mit der vielſagenden Ueberſchrift Vorbei
veröffentlicht wird worin gegenüber einer Zuſchrift an die Kreuz
zeitung der Wunſch nach einer eventuellen Rückkehr des früheren
Reichskanzlers rückhaltslos mißbilligt wird Die Konſervative
Korreſp meint den in der Zuſchrift eingenommenen Standpunkt
unverhüllter Sympathie würden wohl nur wenige Mitglieder der
Partei teilen nach allem was geſchehen ſei So grollend haben
die Konſervativen bisher noch nicht vom Fürſten Bülow geſprochen
Möglicherweiſe herrſcht außer der Beargwöhnung inſpirierter
Bülow Artikel die Verſtimmung über die bedrohlicher gewordene
Flucht aus dem konſervativen Lager wofür man auch den Einfluß
der Abſchiedsworte des Kanzlers in der Unterredung mit dem
Hamb Korreſpond mit verantwortlich machen möchte

Enthüllt Frh v Zedlitz gegen die Konſerväativen ſo enthüllt die
Märk Volksztg gegen den Fürſten v Bülow Ein ſeltſames

Hin und Herſchlagen das vielleicht noch eine Weile die Oeffent
lichkeit beſchäftigen wird Fürſt Bülow ſoll durch die breite
Schilderung der Vorgeſchichte des bekannten Daily Telegraph
Jnterview der Jntrige verdächtigt werden Die Schilderung des
Zentrumsblattes enthält wenig Neues und manches Unrichtige
Daß konſervative Politiker hierbei die Hand im Spiele haben
wird als ausgeſchloſſen gelten dürfen

Politiſche Aleberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 September Ein angeblicher Brief des
Kaiſers Zu der Ausſtreuung über einen Brief des deutſchen
Kaiſers an die Königin von Holland in dem angeblich militäriſche
Maßnahmen ſeitens Hollands zur Verteidigung des holländiſchen
Staatsgebiets verlangt wurden verdient in Erinnerung gebracht
zu werden daß ſchon vor einigen Monaten dieſe Geſchichte von
einem holländiſchen Blatt nämlich von dem im Haag erſcheinenden
Het Vaderland erzählt worden iſt Damals hat die holländiſche

Regierung bereits erklärt daß ein ſolcher Brief nicht exiſtiere
Ein Feldzug gegen Dernburg Berlin 23 Sep

tember Während Staatsſekretär Dernburg die Reiſe nach den
Vereinigten Staaten antritt um in den amerikaniſchen Baum
wolldiſtrikten Kenntniſſe zu ſammeln die ſich zu Bodenkulturen
in Deutſch Afrika verwenden laſſen nimmt daheim ein Preßfeld
zug gegen ihn Fortgang Der Verſuch der Dtiſch Tagesztg eine
angeblich zweimalige Konferenz des Staatsſekretärs mit dem
Reichskanzler auf deſſen märkiſchem Sommerſitz mit einer Er
ſchütterung der Stellung Dernburgs in Verbindung zu bringen
iſt von der Nordd Allg Zig alsbald durchkreuzt worden Nun
fährt die Kreuzztg Geſchütz gegen Herrn Dernburg auf ſchweresGeſchütz Sie beginnt eine Artikelſerie unter der lapidaren Frage

in der Ueberſchrift Nationale oder merkantile
Kolonialpolitik Das Ergebnis der mit faſt wiſſenſchaft
licher Gründlichkeit geführten Unterſuchung läßt ſich ſchon aus dem
erſten Artikel erſehen Es wird dem Staatsſekretär zum Vorwurf
gemacht daß er im Widerſpruch mit den Wünſchen weiteſter Volks
kreiſe unter Vernachläſſigung des nationalen Moments der Be
reitſtellung kolonialen Neulandes für den Ueberſchuß unſerer Be
völkerung mit dem Rechenſtift in der Hand eine ausſchließlich
kaufmänniſche Kolonialpolitik treibe Es wird ihm ferner vorge
worfen daß er ſeiner Rentabilitätspolitik ein nationales Män
telchen umhänge vermittels der Schlagworte Sicherung des Bezuges der Rohſtoffe für die Jnduſtrie und Hebung der Kaufkraft
der Farbigen wecks Vergrößerung des deutſchen Exports DieHauptpunkte des Bernburaſchen Programms ſind da
mit allerdings zutreffend gekennzeichnet auch der jetzigen Jnufor
mationsreiſe nach den Südſtaaten der Union liegt ja eine kauf
männiſche Tendenz zugrunde Kann der Staatsſekretär zurzeitaber anders vrdanren ſofern er überhaupt praktiſche Kolonial

arbeit leiſten will Dieſe iſt keineswegs gleichbedeutend mit einem
Hindrängen auf rechnungsmäßige Ueberſchußwirtſchaft in den
Schutzgebieten denn mit kühnen Bilanzen würde der Staats

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſekretär nicht vor dem Reichstag beſtehen können Noch viel
weniger Glück hätte er dort aber wenn er die Mittel verlangte
ür eine arabzügige Anſiedlungspolitik für dauernde Staatsunter
tützung mittelloſer bäuerlicher Auswanderer für Bau von Bahnen
Bewäſſerungsanlagen Staudämmen uſw wie das von dem Kri
tiker in der Kreuzztg verlangt wird Soll Deutſchland etwa im
dunklen Erdteil eine e nach dem Muſter der oſt
märkiſchen in die Wege leiten Auf ſolches Programm wird ſich
wohl niemals ein Staatsmann oder eine Volksvertretung feſtlegen
ebenſowenig wird es im Volke Rückhalt finden Man verlange alſo
von Herrn g ernburgn icht Unmögliches Wenn ein anderer
Staatsmann z B der r v Lindequiſtdem die Gegner Dernburgs anſcheinend zum Staatsſekretär ver
u möchten an ſeiner Stelle ſtände er würde vielleicht die

erwaltung nicht gar ſo kaufmänniſch führen doch zweifellos
ebenfalls a ſtande ſein das ungeheuer ſchwierige Problem der
kolonialen Siedelungspolitik in dem verlangten Sinne und Um
fange kurzer Hand zu löſen Am wenigſten in den gegenwärtigen
Se da an allen Ecken und Enden geſpart werden ſoll
Einſtweilen ſitzt Herr Dernburg noch feſt im Sattel als daß
m der Flankenangriff von der rechten Seite her gefährlich werden
önnte

u Dernburgs Reiſe wird uns aus Hamburg 23 Sep
tember gemeldet Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts hat
eute in des Regierungsrats Dr Buſſe auf demDampfer Cleveland der Hamburg AmerikaLinie die Reiſe nach den

Vereinigten Staaten angetreten um dort die Verhältniſſe derBaumwollkultur und die Einrichtungen zu ſtudieren die in ver
ſchiedenen Gegenden zur Hebung des Kulturniveaus der ſchwarzen
Bevölkerung geſchaffen ſind Trotz der gebotenen Beſchleunigung
der Reiſe hat der Staatsſekretär nicht den kürzeſten Weg der Ein
ſchiffung in Cherbourg c ſondern iſt zunächſt nach Hamburg

ekommen da er den Wunſch hatte vor ſeiner Reiſe noch mit den
ührenden Perſönlichkeiten des hamburgiſchen überſeeiſchen

und Kolonial Handels zuſammenzuſein Die geſelligeZuſammenkunft der ſich auch verſchiedene Mitglieder des Senats

e

fand wie wir erfahren geſtern im Hauſe des Herrn Max War
burg ſtatt Der Staatsſekretär gab dabei den hamburgiſchen Kauf
leuten eine außerordentlich feſſelnde eingehende Darlegung
ſeiner Anſichten über die Entwicklungsmöglichkeiten
Verwirklichung bringen könnte und nahm beſonders Bezug auf
die Zwecke ſeiner n Reiſe die für die weitere Ent
wicklung der Produktionsfähigkeit unſerer Kolonien von großer
Bedentung ſein könne Jm allgemeinen betonte Exzellenz Dern
burg was mit beſonders freudiger Zuſtimmung aufgenommen
wurde daß er auch weiterhin bei der Führung ſeines verant
wortlichen Amtes ſich kaufmänniſche Grundſätze zur
Richtſchnur nehmen werde Zum Schluſſe gab er ſeiner Freude
darüber Ausdruck daß ihm Gelegenheit geboten ſei wertvolle
Anregung aus direktem Verkehr mit denjenigen Krei
ſen zu erhalten die ſelbſt und durch ihre Firmen ſeit Jahrzehnten
in den engſten Beziehungen zum überſeeiſchen Geſchäft ſtehen

Der Heeresbedarf Die Ausſichten auf Erſparniſſe
im Militäretat ſind gering Wenn die Nordd Allg Ztg in ihren
Bemerkungen zu den Reden des Kaiſers anläßlich des Manövers
in Südweſtdeutſchland ſich dagegen wendet daß im Reichstage Ab
ſtriche an den Forderungen der Militärverwaltung vorgenommen
werden die die Schlagfertigkeit des Heeres beeinträchtigen könnten
ſo läßt ſich daraus ein ſicherer Schluß auf den Stand
punkt des Kriegsminiſters ziehen Der Abrüſtungsgedanke iſt
von Anfang an nur auf die Marine nicht auch auf die Wehrmacht
zu Lande bezogen worden Jnwieweit das engliſcherſeits im Vertrauen auf die franzöſiſche Armee begründet war und iſt die
der deutſchen unbedingt gewachſen ſein und bleiben ſoll damit Eng
land im Ernſtfall nur die deutſche Flotte abzutun hätte das
ſoll hier nicht unterſucht werden Feſt ſteht daß das Problem
einer Einſchränkung der Landrüſtungen auf keiner Seite in Be
tracht gezogen wird Der Hinweis in den kaiſerlichen Reden auf
die Not wendigkeit vollkommenen Gerüſtetſeins
iſt alſo bezüglich des Landheeres ſozuſagen international begründet
Das Kriegsminiſterium würde ſich mit den Anſchauungen des ober
ſten Kriegsherrn in Widerſpruch ſetzen wenn es budgetär noch ſo
gerechtfertigten Wünſchen der Volksvertretung die an die Schlag
fertigkeit des Heeres rühren Entgegenlommen erzeigte Das Be
ſtreben des Reichstags wird alſo darauf gerichtet ſein müſſen für
die Neuforderungen der Verwaltung z B zwecks Nutzbarmachung
der fortgeſchrittenen Technik in der fahrt wo Knauſerei
Vergeudung wäre einen Ausgleich zu ſchaffen durch Streichung
von Ausgabepoſitionen die mit der Schlagfertigkeit des Heeres
in keinem erſichtlichen Zuſammenhang ſtehen Da ſind u a hohe
Gebührniſſe für Kommandanten von Feſtungen mitten im Lande
die zum Teil ſchon geſchleift ſind oder deren ſtrategiſcher Wert ſtark
geſunken iſt Da ſind ſo und ſo viele Pferderationen für hohe Offi
ziere die ſich nur eines Reitpferdes bedienen Da ſind in dem
weitſchichtig ſpezialiſierten Militäretat gewiß Dutzende von Titeln
die einer gründlichen Prüfung nicht ſtandhalten alſo wegfallen
könnten ohne Schaden für das Ganze Andrerſeits ſollte der
Reichstag beſtehen auf der Löhnungserhöhung für die

ann ſchaften des Heeres Der Soldat muß es als unbillig
empfinden daß unter allen im Staatsdienſt Stehenden er allein
ausgeſchloſſen bleibt von der Aufbeſſerung der Bezüge wo doch
auch ihn die Preisſteigerung ſelbſt beſcheidener Genußmittel trifft

Noch eine Triolen Affäre Elberfeld 23 Sep
tember Jn der geſtern vom Zentralverband der Handlungsgehilfen

ſowie der ren iſche Geſandte Graf Götzen angeſchloſſen hatten

für unfere Kolonien und die Mittel durch die man ſie zur

25 September Nr 2259
Deutſchlands hier abgehaltenen öffentlichen Verſammlung wurdeauch de r rer Schacks kritiſiert Darauf bot
der Vorſitzende des hieſigen Deutſchnationalen ung le
Verbandes einen Wahrheitsbeweis vor Gericht dafür an daß dere häe Reichstagsabgeordnete ch Duis

urg Mülheim ähnliche Dinge begangen habe und die ſozialdem
kratiſche Parteileitung davon auch unterrichtet ſei Bebel habe je
doch ein Einſchreiten für unnötig erklärt ſo lange die Angelegenſeit nicht öffentlich bekannt und nicht ein Druck durch die bürgerliche

reſſe erfolge

Eine Glanzleiſtung Mit dem Rieſenkriegs
ſchiff Erſatz Siegfried das beim Stapellauf in Kiel am25 d Mis mit dem Namen Helgoland belegt werden
wird hat die deutſche a n 7 ein Meiſterwerk gelie
fert Einer Privatwerft den Howaldtswerken iſt es gelungen
in der beiſpiellos kurzen Zeit von neun Monaten dieſes 20 000
TonnenSchiff zu Waſſer zu bringen Jn England wo man
wähnt die Bauzeit für Dreadnoughts auf ein dentkbar kurzes Maßherabgedrückt zu haben dürfte die en der Howaldtswerft

s Bekanntlich iſt die Lebensdauer derdeutſchen Linienſchiffe durch die letzte Erläuterung zum Flotten
geſetz um fünf Jahre herabgeſetzt worden Die Möglichkeit ſtark
beſchleunigter Herſtellung der Erſatz und Neubauten gibt nun
auch auf der anderen Seite Gewähr für eine im Kerne auf der
Höhe ſtehende Zuſammenſetzung der Hochſeeflotte Jn aller Stille
aber mit zielbewußter Energie hat ſo die Marineverwaltung ge
tützt auf erſtklaſſige und zuverläſſige Werftbetriebe eine Moderni
ierung der Kriegsflotte in ihrem wertvollſten Beſtandteile zu

ege gebracht zu der man ſie nur beglückwünſchen kann
Selbſtmord des Hofkavaliers Ulrich vom

Blanckenburg Nicht der Fürſt von Thurn und Taxis wie
errw infolge eines verſtümmelten Telegramms wert wurde
ondern ſein Hofkavalier Ulrich von Blanckenburg
hat ſich erſchoſſen Es wird darüber aus Nürnberg nach den Lpz
N näher berichtet Am Dutzendteich bei Nürnberg wurde der
bisherige Hofkavalier des Fürſten von Thurn und Taxis in

egensburg der preußiſche Hauptmann der Landwehrartillerie
Ulrich von Blanckenburg erſchoſſen aufgefunden Er ſtand im
36 Lebensjahre und war der zweitjüngſte der vier Söhne zweiter
Ehe von Bismarcks Freunde Moritz von Blanckenburg des be
kannten 1883 verſtorbenen konſervativen Politikers Wirkl Geh

ats und Generallandſchaftsdirektors in Zimmerhauſen Der
freiwillig aus dem Leben Geſchiedene war in eine Erpreſſeraffäre
verwickelt geweſen die mit der Verurteilung von vier jüngeren
Burſchen niederen Ranges zu längerer Gefängnisſtrafe beendet ſchien
und doch nicht zur Ruhe kam denn Herr von Blanckenburg trat
vor vierzehn Tagen trotz des für ihn anſcheinend günſtig verlaufe
nen Prozeſſes aus dem Hofdienſte des Fürſten und verließ auch
Regensburg wo alsbald neue Gerüchte auftauchten daß eine Mein
eidsaffäre a la Eulenburg die weitere Folge jenes Prozeſſes ſein
werde Herr von Blanckenburg der in der Verzweiflung auch Be
leidigungsklagen angeſtrengt haben ſoll und außerdem eine ehren
gerichtliche Unterſuchung gegen ſich beantragt hatte ſtand vor ſeiner
Verhaftung wegen Meineidsverdachtes Der tragiſche Fall trifft
eine Familie des preußiſchen Uradels denn die Blanckenburgs ſind
den Roon Rheinbaben Below Bülow Keſſel verwandt und ver
ſchwägert

Der Bierkrieg im Rheinland Köln 22 September Jn einer Kartellkonferenz der freien Gewerkſchaften von
Rheinland Weſtfalen wurde beſchloſſen die Arbeiter erneut auf
zufordern den Biergenuß einzuſchränken oder ganz auf
ihn zu verzichten Die Arbeiterſchaft meidet den Biergenuß
mit großer Zähigkeit Die Flaſchenbierhändler die früher täglich
W Flaſchen Bier abſetzten können jetzt kaum 30 Flaſchen los
werden

Einen intereſſanten Verſuch macht die Hand
werkskammer zu Düſſeldorf Sie hat beſchloſſen in das Pro
gramm der von ihr veranſtalteten Kurſe zur allgemeinen Fort
bildung der Handwerker auch Vorträge über ſtaatsbürger
liche Kenntniſſe aufzunehmen

Eine Polizeiaſſiſtentim iſt in Mainz mit einem
Anfangsgehalt von 2000 Mk angeſtellt worden zunächſt nur probe
weiſe auf 2 Jahre

Geheimrat Dr Mehnert Aus Roßwein wird ge
meldet daß der lang übte Präſident der Zweiten ſächſiſchen
Kammer Geheimrat Dr Mehnert für den kommenden Landtag
nicht wieder kandidieren wird Er war bisher Abge
ordneter des 27 ländlichen Wahlkreiſes Dieſer Entſchluß des
einflußreichen Parteiführers der Konſervativen wird in Sachſen
lebhaft erörtert

z Eine Jnduſtrie und Gewerbe Ausſtellung
in Poſen Poſen 24 September Telegramm Unter dem
Vorſitze des Oberbürgermeiſters findet eine Beratung ſtatt um
über die 1911 hier abzuhaltende Jnduſtrie und Gewerbe Aus
ſtellung für ganz Deutſchland Beſchluß zu faſſen

Die 22 Generalverſammlung des Evange
liſchen Bundes iſt am Donnerstag in Mannheim mit
Ausſchußſitzungen des Vorſtandes eröffnet worden Die Mit
glieder Verſammlung wird morgen Sonnabend die Hauptver
ſammlung am Sonntag ſtattfinden Mit einem am Montag ſtatt
findenden Ausflug nach Heidelberg ſchließt die Verſammlung

Eheſcheidungen Die Tatſache daß die Eheſcheidun
gen in Preußen ſich von 1905 bis 1908 auffallend vermehrt haben

at der Nordd Allg Ztg kürzlich Veranlaſſung gegeben immer
weiteren Erſchwerungen der Eheſcheidung das Wort zu reden

zuziehen Rütjer Thoren bat ihn zu benachrichtigen wenn dieſer
äußerſte Fall eintreten müſſe

Warum er das tat was er damit bezweckte er wußte es
ſelber nicht Er folgte einer Stimme die ſich nicht mehr über

ören ließß Eine Woche ſpäter las Rütjer Thoren in der Zeitung die Nach

richt von Arne Terhaldens Tode
Wenn die Sachen ſchlecht ſtehen dachte Rütjer Thoren ſo kommt

es jetzt zum Austrag Das iſt immer ſo Bis an die Schwelle
des Todes reicht der Schein dann kommt die Wahrheit

Wenige Tage ſpäter war er ſchon wieder in der Provinzial
hauptſtadt in eignen Angelegenheiten täuſchte er ſich vor Das
andre ſei nur Nebenſache Es war aber gerade umgekehrt

Er erfuhr daß die Gläubiger den Verkauf des Köbinghofes in
irgend einer Form als einzigen Weg zur Befriedigung ihrer An
ſprüche erſtrebten Sie wollten der Familie noch eine kurze Friſt
laſſen ob ſie unter ſich einen rettenden Ausweg fänden Jnzwiſchen
wollten ſie ſich nach einem zahlungsfähigen Käufer unter der Hand
umtun

Rütjer Thoren ſuchte und fand irgend einen Vertrauensmann
den er bevollmächtigte für ihn als Käufer aufzutreten und im
werdenden Falle unter allen Umſtänden den Köbinghof für ihn zu
erwerben zu einem Preiſe den er ſelbſt nach den vorhandenen ihm
auf Grund ſeiner Abſichten gegebenen Grundlagen ausgerechnet
hatte Nur für den Fall ſollte der Käufer zurücktreten daß die
Familie ſelbſt als ſolcher in Frage käme Auf keinen Fall ſollte
der Köbinghof in die Hände eines andern übergehen Sein Name
ſollte einſtweilen nicht genannt werden Er ſagte ſich daß dies
Schwierigkeiten machen würde Er ſcheute weder geſchäftliche Weit
läufigkeiten noch Koſten Er wollte unter allen Umſtänden ſeinen
Willen durchſetzen

Warum
Wer fragt warum wenn die Stimme der Leidenſchaft ſpricht
So war Rütjer Thoren vor vier Wochen in den Beſitz des

Köbinghofes gekommen
Einſtweilen trat ſein Vertrauensmann als Beſitzer auf Er

hatte Vollmacht alle Angelegenheiten nach Gutdünken aber im
Intereſſe der Verkäuferin zu erledigen Er hatte Auftrag in jeder
Beziehung das größte Entgegenkommen zu zeigen und unverbrüch
lich zu ſchweigen bis Rütjer Thoren es für gut fand ſelbſt in ſeine
Rechte zu treter

Nun war es ſo weit Allerhand Geſchäftliches machte ſein per
ſönliches Auftreten notwendig Die Dinge ſtanden ſo daß ſchnelles
Eingreifen und Handeln durch ihn ſelber unvermeidlich war Nun
hieß es hervortreten und die Maske von ſich werfen

Rütjer Thoren fürchtete ſich vor dieſem Augenblick
Für morgen hatte er ſich auf dem Köbinghof angemeldet Nun

ging er umher getrieben von einer inneren Unruhe Was würde
er finden

Wie würde es werden
Er wußte daß Maria fort war Eher wäre er nicht gekommen
Wohin ſie gegangen war das wußte er nicht Jns Ausland

hatte man ihm geſchrieben Er glaubte es nicht
Heute fragte er ſich warum er ſich warum er eigentlich dieſe

Komödie vor Maria geſpielt hatte Er wußte keine andre Ant
wort als die innere Uebrzeugung daß Maria ihm unter keinen
Umſtänden den Hof verkauft haben würde und daß er eben unter
allen Umſtänden den Hof haben ihn keinem andern laſſen wollte

Einmal würde er vor Maria hintreten und ſie ſelbſt für ſich
fordern Und er würde ſie gewinnen Und dann würde er ihr den
Köbinghof als Morgengabe als Hochzeitsgeſchenk in die Hände
legen

Das alles aber konnte er ihr jetzt nicht ſagen
weiter war dieſe Komödie nötig geweſen

Der Stern war wieder aufgegangen am Horizont von Rütjer
Thorens Leben Er durchleuchtete die Nacht die ihn ſeinem neuen
Beſitz ſeiner neuen Hoffnung entgegentrug

Jörg und Maren waren ſehr erſtaunt als zwei Tage nach
Marias Abreiſe nach Auſtralien das wohlbekannte Gefährt vom
Köbinghof vor ihrem Hauſe hielt

Der neue Beſitzer macht uns ſeinen Beſuch, ſeufzte Maren er
gebungsvoll
a r ſah zum Fenſter hinaus und ſchüttelte verwundert den

opf
Das iſt nicht der neue Beſitzer, ſagte er Den kenne ich ja

Der ſieht ganz anders aus
Es wurde ihnen eine formelle Karte hereingebracht

Rütjer Graf Thoren, ſtand darauf
Jörg und Maren ſtarrten einander an e

Und darum

a ſtand er ſchon vor ihnen Da erfuhren ſie es Und begriffen
es nicht

Ja aber mein Gott ſtammelte Jörg warum denn
das Und warum denn dies Spiegelfechten

Rütjer Thoren erklärte es ſo gut er konnte ohne die Wahrheit
zu ſagen und ohne zu lügen Es ſei ihm einfacher und lieber ſo
geweſen

Jörg und Maren blieben ziemlich faſſungslos Sie hatten ſo
viel Gedanken daß die Worte ſich nicht einſtellten

Hat er das wegen Antje getan dachten ſie einmütig Hat er
Antje doch geliebt und iſt dies nun die Folge davon

Jch hoffe, ſagte Rütjer Thoren daß es Jhnen nicht ſchwerer
fällt den Köbinghof in meinen Händen zu wiſſen als in irgend
welchen andern

Nein, ſagte Jörg Gewiß nicht Warum denn Jch be
greife nur nicht

Da fragte er nach Maria
Es war ordentlich erleichternd von etwas anderm zu ſprechen
Maria iſt vor zwei Tagen in See gegangen na

Auſtralien
Rütjer Thoren konnte den Schreck nicht ganz verbergen den ihn

das verurſachte Aber die beiden waren zu beſchäftigt mit ander
Dingen um etwas davon zu merken

Antje zu ihrem Bruder fragte Rütjer Thoren

Für immer
Nein Sie hat ja ihre Kinder bei uns So etwa im Frühlin

wird ſie wiederkommen
Er atmete tief auf unter einer großen Erleichterung
Schließlich war es ja ganz egal Er hätte ſie ja auch von di

zurückholen können
Er vertiefte ſich mit Jörg in ein wirtſchaftliches Geſpräch
Maren ſaß dabei ſchwieg und hörte zu
Komiſch dieſe Männer Sobald ſie auf ihre Berufsintereſſer

kommen tritt alles Perſönliche in den Hintergrund Wie bequen
wäre es wenn wir Frauen auch ſo geartet wären Damit hauf
man ſo ſchöne Brücken über Abgründe von Empfindungen

Sortſetzung folgt
deuten daß er mit dem Wagen vom Köbinghof kommt

Wo kommt der her Was will der Was hat das zu be

Beſ
mit

P

man

zu w
werd
Gren
diplo
ſchen

Strei

M
wird
gende
Gene
von 2
ral S
ſich m
Gener
groß
Stam
dieſer
pflegte

M
lilla b
Kamp
Maro

haben

Ko
hieſige
Ada
chiſchr

Lo
über J
auf bö
gierun
gegen4 fMajor

So



o

n

er

e

Na
he

en
e

00
in
aß
ft

er
n

rk
un
er
le

je
ti

zu

vie
de

r g
pz

er

rie
im
ter
be

der

ire
zen
ien
rat
fe
uch

in
ein
Be
en
ner
ifft
ind
T

on
uf
auf
tuß
lich

os
d

ro
ort
er

mit
dit
er
att

N

en

er
en

en

nn

eit
ſo

ſo

er

er
nd

ar 225 Sonnabend
n bemerkt der Herausgeber des Türmers Freiherrvon Grotthuß im ſoeben erſchienenen Oltoberheft ſeiner Monets

ſchrift daß man i zu fangen Schlüſſen verleiten laſſen würde
wenn man die geſchilderten Zuſtände zum Anlaß nähme die et
r den nun noch mehr zu erſchweren Gerade die

la daß ſie trotz der bereits durchgeführten ganz außer
ordent e zrſchwerung nur noch äufiger geworden ſind
hat dieſes Mittel doch als völlig untanglich erwie
ſen an den Zuſtänden ſelbſt auch nur das geringſte zu beſſern
Derartige rein äußerliche Mittel reichen überhaupt nicht an Er
ſcheinungen heran deren Wurzeln in den ganzen Anſchauungen
und Gepflogenheiten einer Zeit ihren Nährboden finden Hier
hat der direkte Einfluß des Geſetzgebers feine Grenze und kann
nur die nach innen gerichtete organiſche Arbeit an dem Volks
ganzen eine wirkliche Beſſerung verſprechen Religiöſe ethiſche
künſtleriſche FrPepunz ſind die natürlichen Helfer Andererſeits
muß ſich ein Uebel nur um ſo tiefer einfreſſen je mehr an ſeinen
äußeren Symptomen herumgedoktert und dieſe gewaltſam unter
rückt werden Jſt es denn wirklich zu wünſchen daß Eheleuke

die ſchon längſt jedes ſeinen eigenen Weg gehen vom Staat ge
zwungen werden zuſammenzubleiben vor der Welt die liebe
vollen Gatten zu markieren Eine tiefere Unſittlichkeit läßt ſich
doch überhaupt nicht ausdenken als eine ſolche vom Staate er
zwungene Und welcher böſe Schatten muß davon auf die Auto
rität die Sittlichkeit eben dieſes Staates fallen

Die Republik Uruguay und der internatio
nale Geldmarkt Wer der Kataſtrophe die durch
den Schiffszuſammenſtoß des deutſchen Dampfers Schleſien mit
dem argentiniſchen Dampfer Colombia herbeigeführt wurde
nahmen einige Berliner Tageblätter Veranlaſſung die Verhält
niſſe der Stadt Montevideo die Hafenanlagen und im Anſchluß
daran auch die finanziellen Verhältniſſe der Republik zu beleuchten
Es wurde behauptet daß Uruguay zu den unglücklichen ſüdamerika
niſchen Republiken gehöre die noch keine ſtabilen Verhältniſſe
haben und daß infolge der Unſicherheit auf dem Geldmarkte die
europäiſchen Großkapitaliſten es unter dieſen Umſtänden nicht ris
kierten ihr Geld in Uruguay anzulegen Auf kein Land trifft
dieſe Schilderung weniger zu als gerade auf Uruguay welches
vielmehr unter allen ſüd amerikaniſchen Republiken auf dem inter
nationalen Geldmarkte die größte Wertſchätzung genießt So be
warben ſich um die kürzlich begebene neueſte Anleihe von Uruguay
erſtklaſſige de u t ſche Dresdner Bank engliſche franzöſiſche
ſpaniſche und italieniſche Bankinſtitute Die Anleihe fiel zu einem
außerordentlich hohen Kurſe nach Paris Hierzu wird uns von
informierter Seite geſchrieben Es kann ſich hier keineswegs
darum handeln daß das deutſche Großkapital ſich von
der Republik Uruguay fernhält vielmehr iſt die geringere Betei
ligung deutſchen Kapitals in erſter Linie daraus zu erklären daßſich h nicht ſo viel Gelegenheit zur Beteiligung
dort bietet wie es vielleicht erwünſcht wäre Die Ländereien in
dem Land ſind bereits faſt völlig aufgeteilt ſo daß die Regierung
ſo gut wie nichts mehr an Konzeſſionen zu vergeben hat und die
Erſchließung des Landes der Privatinitiative überlaſſen bleiben
muß Letztere dagegen iſt um ſo lebhafter als die Finanzen des
Staates äußerſt günſtige ſind und von Jahr zu Jahr ſteigende
Ueberſchüſſe für 1908 09 etwa 3 Millionen Dollars an die Staats
kaſſe abführen Dieſe Ueberſchüſſe werden von der Regierung in
der liberalſten Weiſe für die wirtſchaftliche Erſchließung des
Landes Eiſenbahn und Straußenbauten Hafenanlagen uſw

verwendet Man darf behaupten daß Uruguay in finanzieller
Hinſicht unter allen ſüd amerikaniſchen Staaten weitaus am beſten

daſteht was bereits aus dem ungewöhnlich hohen Kurſe des Uru
guayDollars hervorgeht

Oeſterreich Ungarn
Budapeſt 23 September Der deutſche Botſchafter von

Tſchirſchky ſtattete heute dem Miniſterpräſidenten Dr Wekerle
dem Handelsminiſter Koſſuth und dem Landwirtſchaftsminiſter
Daränyi Beſuche ab An der Tafel die der Miniſterpräſident zu
Ehren des Botſchafters veranſtaltete nahmen ſämtliche Miniſter

e Vuxemburg
Luxemburg 23 September Die Kammer begann heute die Be

ratung der dem deutſchen Geſetz entſprechenden Vorlagen über die
Beſteuerung von Zündwaren und Beleuchtungs
mitteln

Frankreich
Paris 23 September Jn diplomatiſchen Kreiſen verſichert

man die franzöſiſche Regierung werde bei dem Meinungsaustauſch
zu welchem der Proteſt Munlay Hafids Veranlaſſung geben
werde gemäß der von ihr bei der Beurteilung morvokkaniſcher
Grenzfragen befolgten Doktrin den Standpunkt vertreten daß das
diplomatiſche Korps nicht kompetent ſei ſich mit dem marokkani
ſchen Proteſt zu befaſſen und daß der Machſen und Spanien ihren
Streitfall unter ſich allein austragen müßten

Spanien
Madrid 23 September Wie amtlich aus Melilla gemeldet

wird iſt die r der ſpaniſchen Truppen folgende General Alfau ſteht öſtlich von Jatel bei Dar el Hach
General Del Real zwiſchen Dar el Hach und Roſtrogordo weſtlich
von Tves Foreas General Tovar hat das Tal des Rio Oro Gene
ral Sotomayor Suk Beni Sikar beſetzt General Orzeo befindet
ſich noch bei den Minen von Aograz in der Nähe von Mar Chica
General Marina mißt der Beſetzung von SukBeni Sikar
große Bedeutung bei da bedeutende Teile des dortigen
Stammes dadurch abgeſchnitten ſeien und der feindlichen Harka
dieſer wichtige Marktplatz der ihr als Sammelpunkt zu dienen
pflegte entriſſen ſei

Madrid 283 September Nach amtlichen Meldungen aus Me
lilla betrugen die Verluſte der Spanier bei dem geſtrigen
Kampfe 2 Soldaten tot 1 Offizier und 18 Mann verwundet Die
Marokkaner ſollen bei dem Kampfe am 20 d M 79 Tote gehabt
haben

Türkei
Konſtantinopel 23 September Nach Telegrammen die das

hieſige armeniſche Patriarchat erhalten hat ſind zweitauſend aus
Adana nach Cypern geflüchtete Armenier zur grie
chiſch orthodoxen Kirche übergetreten

Großbritannien
London 23 September Unterhaus Jm Laufe der Beratung

über Paragraph 56 der Finanzbill welchen die Stempelſteuer
auf börſengängige Papiere mit Ausnahme von Kolonial und Re
gierungsanleihen verdoppelt ſprachen ſich verſchiedene r r
gegen dieſe Steuer aus weil die erhöhte Steuer das Ge
ſchäft vom Londoner Markt vertreiben würde
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in Berlin erhöht wurde das ganze Geſchäft der Fondsbörſe
nach England abgewandert ſei Von einem Vertreter des Schatz
amtes wurde dagegen geltend gemacht daß die neue Steuer dem
Geſchäft keine unbilligen Laſten auferlege Der Paragraph wurde
ſchließlich mit 216 gegen 84 Stimmen angenommen
London 23 September Kriegsminiſter Haldane gab den
fremdherrlichen Offizieren die den Heeresmanövern beigewohnt
hatten heute abend im Unterhauſe ein Feſtmahl

London 24 September Telegramm Gladſtone hielt in
Cinderford eine Rede in der er ſagte wenn das Haus der Lords
das Budget verwerfe ſo ſei es klar daß die Frage zur un
mittelbaren Entſcheidung kommen müſſe Balfours Ver
langen nach einer Entſcheidung durch das Land ſolle er
füllt werden Wenn dieſe Herausforderung an ſeine Partei heran
trete werde dieſe ſie ſofort annehmen und ſich an das Land wenden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original al erichte iſt nur mit Quelle tangabe geſtattet

Halle 24 September
Tagesordnung

für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 27 September 1909 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Beſchlußfaſſung über die Einwendungen welche gegen die

Richtigkeit der Liſte der ſtimmfähigen Bürger für das Jahr
1909 erhoben worden ſind
Weitervermietung eines Ladens unterm Balkon des Rat
hauſes

Geſchloſſene Sitzung
Anſtellung zweier Polizei Sergeanten 2 Leſung
Ermäßigung gezahlter Konzeſſionsſteuer
Anſtellung eines Magiſtratsboten
Wahl eines Pflegers für den 17 Armen Bezirk

Der StadtverordnetenVorſteher

J V Föhring
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Prinz Adalbert von Preußen kam geſtern per Automobil von
Ziegelroda wo er Zur Jagd geweſen war in Halle an um mit dem
fahrplanmäßigen Schnellzuge nachmittags 4,44 Uhr nach Hambur
weiter zu reiſen Morgen mittag kehrt der Prinz wieder nach
Vegelroda zurück um die Jagd fortzuſetzen Geſtern benutzte
Se Königl Hoheit den hieſigen Aufenthalt dazu um in dem
HerrenMode Bazar Union Klub Delitzſcherſtraße 93 größere
Einkäufe zu machen

Der 2 kommunale Bezirksverein beſchäftigte ſich in ſeiner
erſten gutbeſuchten Monatsverſammlung nach den Ferien haupt
ſächlich mit den erregen Stadtverordneten Wahlen Es
wurde zunächſt ein kurzer Bericht über die in dieſer Angelegenheit
gepflogenen Verhandlungen des Ausſchuſſes des Allgemeinen Bür
gervereins für ſtädtiſche Jntereſſen gegeben und der Jnhalt des
Schreibens den der Vorſtand an den Halleſchen Bürgerverein
gerichtet hat um für die Wahl eine Einigung zwiſchen beiden Ver
einen in gewiſſen Punkten zu erzielen mitgeteilt Jm Ausſchuß
ſei die Anſicht durchgedrungen dem Halleſchen Bürgerverein ein
gemeinſames Vorgehen vorzuſchlagen Jn erſter Linie habe man
eine Verſtändigung über die Liſte der Kandidaten herbeiführen
wollen Die Antwort ſei im ablehnenden Sinne erfolgt Die Aus
ſichten für die kommunalen Vereine ſeien diesmal nicht ſo ungün
ſtig wie bei der vorigen Wahl und wenn es gelinge die Lauen auf
zurütteln ſo könne man auch auf einen Sieg rechnen Kämen die
von den kommunalen Vereinen aufgeſtellten Kandidaten in die
Stichwahl ſo würden ſie auch gewählt werden denn die im Vor
ſtande des Halleſchen Bürgervereins ſitzenden Beamten könnten un
möglich die Parole der Stimmenthaltung geben Die Liſte über
die aufgeſtellten Kandidaten wurde noch nicht bekannt gegeben weil
ſie noch nicht vollſtändig war Hierauf wurde Unzufriedenheit dar
über zum Ausdruck gebracht daß der e dem Beſchluſſe
der Stadtverordneten dem Bauunternehmer Reinicke der 500 klei
nere Wohnungen bauen wolle eine Erleichterung bezüglich der

Magiſtrat habe allerdings ein Jntereſſe daran möglichſt dauerhafteStraßen zu bekommen auf der andern Seite miſſe aber die drin

gende Notwendigkeit möglichſt bald kleinere Wohnungen zu er
halten in ernſte Erwägung gezogen werden Der Ausbau der
Straße koſte dem Anlieger pro Quadratmeter rund 300 Mk Ein
ſolcher Betrag falle für den Unternehmer erheblich ins Gewicht und
deshalb ſei es auch nicht unangebracht ihm der ſoviel kleinere
Wohnungen errichten wolle Erleichterungen zu gewähren Von
anderer Seite wurde der Vorſchlag gemacht daß der Magiſtrat
zwar Erleichterung bezüglich des Straßenausbaues gewähren aber
gleich im Jntereſſe der ſpäteren Käufer des Grundſtücks feſtlegen
müſſe daß der Maniſtrat die vollen Ausbaukoſten noch einziehen
kann Weiter wurde die Anſicht ausgeſprochen dem Unternehmer
die Ausbaukoſten teilweiſe ſtunden zu laſſen Wirklich billige
Wohnungen könnten aber nur nach erfolgter Aenderung der Bau
ordnung geſchaffen werden Man ſolle die Erbauung von vier
ſtöckigen Häuſern bei denen die Bewohnung des Dachgeſchoſſes zu
verbieten ſei zulaſſen event unter Vorſchrift der Anlage von
Vorgärten Weiter wurden die Verkehrsverhältniſſe auf dem
Riebeckplatz bemängelt Fremde von der Merſeburgerſtraße kom
mende Radfahrer würden ſofort von einem Polizeibeamten ange
halten wenn ſie auf dem breiten Wege links vom Jnſelperron nach
der Leipzigerſtraße fahren Wenn durchaus rechts gefahren werden
ſolle ſo empfehle es ſich unter den dortigen Verhältniſſen daß eine
Tafel angebracht wird mit der Aufſchrift Rechts fahren

Vorträge Jm Saale des Erholungsheims der erwerbenden
Frauen und Mädchen Mozart Saal Weidenplan 29 ſindet auch
in dieſem Jahre eine Reihe von Vorträgen ſtatt die ſich wegen der
außerordentlich anregenden Themata ſicher wieder großen Zu
ſpruchs erfreuen werden Am Mittwoch den 27 Oktober von 5
bis 6 Uhr hält Herr Dr Gocht einen Vortrag mit Lichtbildern
über Roentgenſtrahlen am 3 November Herr Geheimrat Lind
ner über die Kaiſer Friedrich Sage am 24 November Herr
Geheimrat Muff über Höhenluft am 1 Dezember Herr Lizen
tiat Baumann über König David Die Themata der Vorträge
mit Lichtbildern des Herrn Profeſſor Goldſchmidt am 10 No
vember und des Herrn Profeſſor Kern am 8 Dezember ſind noch
unbeſtimmt Trotzdem 3 dieſer 6 Vorträge mit Lichtbildern ſind
iſt der Preis für eine Dauerkarte mit nur 4 Mk angeſetzt Der
Einzelvortrag koſtet 1 Mk der mit Lichtbildern 1,50 Mk Stu
dierende zahlen 75 Pfg Die Einlaßkarten ſind zu haben in der
Muſikalienhandlung des Herrn Heinrich Hothan Gr Ulrich
ſtraße 38 und bei Herrn Dr Niemeyer Lippertſche Buchhand
lung Gr Steinſtr ſowie an der Kaſſe Die Einnahmen aus dieſen
Vorträgen ſind beſtimmt die bedeutenden Koſten des Banes durch
welche der Mozart Saal die dringend notwendige Garderoben
Vergrößerung und Verbeſſerung erhalten hat zu decken

Major Coates erklärte daß als die Stempelſteuer im Jahre 1908
vxv vw

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Hohen Feiertags halber bleiben unsere Verkaufsräume und Bureaux

Sonnabend den 25 September

geschlossen
bis nachm 9 Uhr

Straßenbaukoſten zu gewähren nicht beigetreten iſt Der
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Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 24 September W B, Jn dem Disziplinar
prozeß Schücking erkannte heute der Disziplinarſenat des
Oberverwaltungsgerichts unter Aufhebung des Urteils des Be
zirksausſchuſſes auf Aberkennung der Berechtigung
den Titel Bürgermeiſter a D zu führen und auf Ab
erkennung etwaiger Penſionsanſprüche Die
Koſten des Verfahrens fallen dem Angeklagten zur Laſt

Berlin 24 September W Jn der 2 Prozeßſache gegen
den Bürgermeiſter Schücking hatte Schücking wegen einer gegen
den Landrat gerichteten Bemerkung einen Verweis von dem Re
gierungs Präſidenten erhalten und der Oberpräſident hatte die
auf Aufhebung des Verweiſes zielende Beſchwerde Schückings zurück
gewieſen Schücking klagte deshalb gegen den Oberpräſidenten
Dieſe Klage wurde von dem 1 Senat des Ober Verwaltungs
gerichtes zurückgewieſen und Schücking die Koſten des Ver
fahrens auferlegt Jn der Urteilsbegründung wurde betont daß
die gegen den Landrat gerichtete Bemerkung Schückings unange
meſſen geweſen ſei

Berlin 24 September B Sigmund Lauten
burg der frühere Direktor des Berliner Reſidenztheaters iſt
vom Herzog von Sachſen Koburg Gotha zum Geheimen Jn
tendanzrat ernannt worden

Allenſtein 24 September W Die bakteriologiſche
Unterſuchung bei dem wegen Choleraverdachts in das
Krankenhaus von Oſterode eingelieferten Arbeiters Ba gger
hat ergeben daß Cholera nicht vorliegt

Paris 24 September W Aus Chamonix wird ge
meldet daß der Architekt Ribourd aus Lyon bei einem
Ausflug in einen Abgrund ſtürzte und ſofort tot war

Paris 23 September B Der franzöſiſche Aviatiker
Maurice Farman unternahm heute nachmittag in Chateau
fort mit ſeinem von ihm ſelbſt konſtruierten Zweidecker einen
Ueberlandflug der fünfzehn Minuten dauerte Der Flug
führte über Chateaufort Buc Guyancourt und Bretonneux über
Wälder Dörfer und Telegraphendrähte Es war der erſte Flug
im Aeroplan über Land mit ſofortiger Rückkehr zum Aufſtiegsort
und ohne Zwiſchenlandung

Paris 23 September B Die Gattin des ver
unglückten Aviatikers Ferber iſt geſtern in Boulogne
eingetroffen Jhr Schmerz beim Anblick des Leichnams ihres
Gatten war herzzerreißend Frau Ferber ſuchte den Ort des Un
falls auf Sie hat zahlreiche Beileidsdepeſchen erhalten unter
anderen von den Miniſtern Pichon und Millerand Die Leichen
feierlichkeiten für den verunglückten Aviatiker werden am Sonn
abend nachmittag 2 Uhr in Boulogne ſtattfinden Die Munizi
palität trägt die Koſten Der Leichnam Ferbers wird nach Lyon
überführt werden wo er beſtattet wird Die Kinder Ferbers treffen
heute in Boulogne ein Es iſt eine öffentliche Subſkription zur Er
richtung eines Denkſteins auf der Unglücksſtätte eröffnet

Cannes 24 September Privattelegramm Von der
Riviera wird gemeldet daß die Folgen des letzten Un
wetters in Cannes und Umgebung beſonders empfindlich ſind
Die herrlichen Gartenanlagen ſind durch Hagelſchlag ſchwer ge
ſchädigt worden Mehrere Perſonen ſind vom Bli tz erſchla

fortgeſchwemmt worden
Paris 24 September W Die Agence Havas meldet

aus Udſchda Nach Berichten von Eingeborenen ſoll die ſpaniſche
Kolonne die von Souk el Had auf Seluan marſchierte an der
Mündung des Oued Seluan zum Halten gebracht worden ſein
Während der Kämpfe gegen die Beni Sikar ſoll eine Anzahl Ein
geborener die in die ſpaniſche Armee eingereiht worden waren
deſertiert ſein wodurch die Spanier gezwungen worden ſein ſollen
nach Melilla zurückzumarſchieren Schließlich ſei es aber den
Truppen aus dem Lager von Atalayon gelungen nach einem leb
haften Gefecht Nador zu beſetzen und ſich trotz heftiger Gegen
angriffe der Marokkaner dort zu behaupten

Paris 24 September W Dem Matin wird aus
Tanger berichtet Mulay Hafid habe in Fes Abgeſandte aus
Taſa empfangen die ihm erklärten daß die Stämme im Gebiet
von Taſa nur die Ankunft einer ſcherifiſchen Mahalla abwarteten
um einen weiteren Vorſtoß der Spanierin der Rich
tung von Taſa zu verhindern Der Sultan habe denn
auch die Abſicht Taſa demnächſt durch eine ſtarke Mahalla beſetzen
zu laſſen um jeder Ausdehnung der kriegeriſchen Operationen der

Spanier einen Riegel vorzuſchieben n
Paris 24 September W Aus Tetuan wird be

richtet daß der Befehlshaber eines ſpaniſchen Kreuzers entgegen
den beſtehenden Beſtimmungen die Durchſuchung des franzöſiſchen
Dampfers Emir angeordnet habe Der Kommandant des fran
zöſiſchen Schiffes erhob gegen dieſe Maßnahme Einſpruch und
Klage

Madrid 24 September W Die letzten Nachrichten
aus Melilla bezeichnen das im Auslande verbreitete Gerücht von
einer Schlappe der Spanier im Rifgebiet als nicht zutreffend

Montevideo 24 September W Der Präſident verlas
im Parlament eine Botſchaft worin über die Verwaltung Rechnung
gelegt wird Trotz der Vermehrung der Ausgaben um 10 Millionen
weiſt der Jahresabſchluß einen Ueberſchuß von 9 Mil
lionen auf die für öffentliche Arbeiten verwendet
werden ſollen Der Ueberſchuß iſt größer als in den letzten Jahren
Die Botſchaft machte einen günſtigen Eindruck
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